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AK beschäftigt sich mit  
neuen Handlungsfeldern  
Ausschüsse eingesetzt 
 Fahrdienste: 

In diesem Bereich werden aus Wettbe-
werbsgründen geringfügig Beschäftigte ta-
rifwidrig und ethisch fragwürdig mit Stunden-
löhnen eingesetzt, die teilweise unter sechs 
Euro liegen. 

 Alltagsbegleiter, Präsenzkräfte: 
Einrichtungen der ambulanten Alten- und 
Behindertenhilfe setzen zunehmend diese 
neuen Berufsgruppen ein.  

Die AK will in diesen problematischen Hand-
lungsfeldern die Tätigkeiten sichten, bewerten 
und gegebenenfalls dafür tarifliche Regelungen 
finden. Außerdem sollen die Ausschüsse prü-
fen, ob im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben 
Mindestlohnregelungen beantragt  werden 
können. 
 

 Sonderformen der Beschäftigung: 
Der Ausschuss soll beobachten, welche In-
strumente die Bundesregierung in die Ar-
beitsmarktpolitik einführt und ob die AVR je-
weils angepasst werden müssen. Regelun-
gen für Praktikumsverhältnisse, duale Aus-
bildungsformen und andere Formen der Be-
schäftigung sollen erarbeitet werden. 

Überforderungsklausel 
Ausschuss gebildet 
 

Einrichtungen, die bei der Umstellung auf die 
neuen Tabellen der Anlagen 30 bis 33 (Ärzte, 
Pflege, Sozial- und Erziehungsdienst) Mehr-
kosten von über 3% nachweisen, können die 
Zahlung der Leistungsvergütung zeitlich be-
fristet aussetzen. Diese Entscheidung ist der 
MAV und dem Ausschuss der AK mit aussa-
gekräftigen Unterlagen vorzulegen. Der Aus-
schuss prüft, ob der jeweilige Dienstgeber die 
Regelung korrekt anwendet. 
 

Klarstellungen 
AK beschließt Klärungen zu den 
Überleitungsbeschlüssen vom  
21. Oktober 2010 
 Dienstbezüge, die durch einrichtungsbe-

zogene Absenkungsbeschlüsse der Regio-
nalkommission verändert sind, werden bei 
der Umstellungsberechnung so behandelt, 
als wäre keine Absenkung erfolgt. 

 
 Verändert sich bei der Überleitung der 

Umfang der  wöchentlichen Arbeitszeit, so 
wird dies bei der Besitzstandsberechnung 
nicht berücksichtigt. 

Dompropst Dr. Norbert 
Feldhoff ver-
abschiedet 
 

In einer Feierstunde 
verabschiedete die AK 
ihren langjährigen Vor-
sitzenden, Dompropst 
Dr. Norbert  Feldhoff. 
Der Präsident des Deu-
tschen Caritasver-
bandes, Prälat Dr. Peter Neher, würdigte sei-
ne Verdienste mit  dem Caritas-Brotteller, 
der höchsten Auszeichnung, die der Ver-
band zu vergeben hat. 
 

Ausblick 
Bisher sind die Beschlüsse der Bundeskom-
mission in den Regionen Bayern, Baden-
Württemberg und Nordrhein-Westfalen  
umgesetzt. Die Mitarbeiterseite strebt die 
zeitnahe Umsetzung der Tariferhöhung in 
den Regionen Nord, Ost und Mitte an. 
 

Die ak.mas wünscht allen Mitarbeitern 
eine gesegnete Weihnachtszeit und alles 
Gute für das Jahr 2011. 

 
Alle Informationen und der newsletter unter 

 www.akmas.de 


